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Psychosoziale
Hilfestellung 

für Eltern

Über 2.200 
Übernachtungen 

pro Monat im 
Elternhaus!

Sozialfond 
für Eltern

Geschwister-
betreuung 
das ganze 

Jahr

Über 40 JahreÜber 40 Jahre
FördervereinFörderverein

„Das ganze Elternhaus und 
das Team haben soviel zu bieten. 

Sie gaben uns in der schweren Zeit 
ein zweites Zuhause.“

(Zitat ehem. Geschwisterkinder)

Anschaffung 
 medizinischer 
Geräte für die 

 Uni-Kinderklinik

„Das Elternhaus mit seinen Mitarbeitern 
ist eine Oase zum Wohlfühlen und 

um neue Kräfte zu tanken."
(Zitat einer betroffenen Familie)

In unserem Elternhaus helfen wir 
schwerstkranken Kindern und ihren Familien 
in allen Lebensbereichen.

Begleitung
verwaister 

Eltern

Finanzielle 
Unterstützung 
der Forschung

Das neue Elternhaus
Das neue Elternhaus

ist eingeweiht!ist eingeweiht!

Dieses Informationsblatt wird nicht aus Spendenmitteln 
finanziert,  sondern erscheint durch die freundliche 
Unterstützung einiger Sponsoren.

Vorstand, Beirat und Kuratorium 
arbeiten  absolut ehrenamtlich.
 Der Vorstand des Fördervereins für krebskranke Kinder e.V. Freiburg i. Br. 
Manuela u. Johannes Bitsch, Blumenstr. 12, 77704 Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 98 18 09
Till Brutzer, Am Pfennigebach 3, 79194 Gundelfingen, Tel. 07 61 / 5 10 91 61
Werner Kimmig, Hauptstr. 20, 77704 Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 9 23 45
Inge u. Bernd Rendler, Butschbacher Str. 47, 77704 Oberkirch, Tel. 0 78 02 / 33 47
Hans-Peter Vollet, Omerskopfstr. 16, 77855 Achern, Tel. 0 78 41/ 46 58

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. 
Freiburg i. Br.
Mathildenstraße 3 | 79106 Freiburg
Telefon 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

•  Sparkasse Freiburg –
Nördlicher Breisgau
DE94 6805 0101 0002 3004 54
FRSPDE66XXX

•  Volksbank Freiburg
DE57 6809 0000 0002 8603 09
GENODE61FR1

•  Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
DE42 6835 0048 0101 6463 05
SKLODE66XXX

•  Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

•  Volksbank eG –
die Gestalterbank
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

•  Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

•  Sparkasse Schwarzwald-Baar
DE58 6945 0065 0240 0086 90
SOLADES1VSS

•  Sparkasse Baden-Baden
Gaggenau
DE85 6625 0030 0030 3341 22
SOLADES1BAD

Wir sind Mitglied:

Unsere Spendenkonten für Ihre Spende:

Über unsere Homepage spenden:
www.helfen-hilft.de

Wir freuen uns, wenn auch Sie helfen!

Menschen, die schon 
seit Jahren helfen:

Horst Lichter Dr.-Ing. h.c. Roland Mack Stefan Mross

Carmen Nebel Harald Schmidt

Thomas Gottschalk

Christina Obergföll

Hans Weber Katarina Witt Dr. Steffen WürthJohannes Vetter

Dr. Martin HerrenknechtPaola Felix Stefanie Hertel

Dagmar Kögel

Willi Stächele

Wir freuen uns, wenn auch Sie helfen!

Marc Marshall Nils PetersenHardy Krüger jun. Martin Heuberger Ihrer Hilfe 
vergrößern sich die Heilungschancen 
 schwerstkranker Kinder – Tag für Tag!

www.helfen-hilft.de

Ein Leben für das Ehrenamt
38 Jahre engagieren sich Inge und Bernd Rendler als 
ehrenamtliche Vorstände für den Förderverein für krebs-
kranke Kinder Freiburg. Als ehemals betroffene Eltern 
schlossen sie sich 1985 dem Verein an und kämpften seit-
her unermüdlich für die Belange schwerstkranker Kinder 
und ihrer Familien. Ohne öffentliche Unterstützung, rein 
aus Spendengeldern, konnte 1995 das erste Elternhaus in 
Freiburg gebaut werden, die stationäre Behandlung stetig 
verbessert und die Forschung vorangetrieben werden. 
Mit Fertigestellung des neuen Elternhauses geht nun 
schweren Herzens, aber mit größter Dankbarkeit und 
Anerkennung eine Ära in der Vorstandsschaft zu Ende. 
Herzlichen Dank für den unermüdlichen Einsatz für 
den Förderverein und alle betroffenen Familien.

Gemeinnützigkeit
Der Förderverein für krebskranke Kinder 
e.V. Freiburg i. Br. garantiert, dass jeder
 gespendete Euro  ausschließlich für die
Belange der kranken Kinder verwendet
wird. Hiervon kann sich jeder Spender
 persönlich überzeugen.

Wir sind durch die Bescheinigung des 
Finanzamtes Freiburg, AZ 06470/00464 
SG vom 01.03.2021, wegen Förderung 
der öffentlichen Gesundheitspflege als 
 gemeinnütziger Verein anerkannt 
und daher berechtigt, Spenden-
bescheinigungen auszustellen. Ihr 
Überweisungsbeleg gilt gegenüber dem 
Finanzamt als Spenden bescheinigung 
für Beträge bis 300,- Euro; für größere 
Beträge erhalten Sie von uns eine 
 entsprechende Bescheinigung.
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Bleiben Sie informiert: www.helfen-hilft.de



Das neue Elternhaus ist eröffnet!

Über unsere Homepage spenden:

www.helfen-hilft.de

Förderverein für 
krebskranke Kinder e.V. Freiburg i. Br. 
Mathildenstraße 3
79106 Freiburg

*Die Mitgliedschaft ist jederzeit kündbar

Datum Unterschrift

Einzelmitglied jährlich Euro 

(Jahresmindestbeitrag 24 Euro)

Firma jährlich Euro 

(Jahresmindestbeitrag 100 Euro)

Ja, Sie können mir Informationen über den Förderverein auch per 
E-Mail zuschicken an folgende E-Mail-Adresse:

Ja, ich will helfen

und förderndes Mitglied* werden!

IBAN*

BIC*

Kontoinhaber*

Bank*

Name/Firma*

Vorname/Name des Ansprechpartners*

Straße*

PLZ/Ort*

GeburtstagTelefon

Mandats-Referenz 
(wird vom Verein ausgefüllt bzw. mit der Eintrittsbestätigung zurückgemeldet)

SEPA-Lastschriftmandat | Gläubiger-ID: DE90ZZZ00000232701
Ich ermächtige/Wir ermächtigen den Zahlungsempfänger „Förderverein für krebskranke Kinder e. V. 
Freiburg“, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungs empfänger „Förderverein für krebskranke 
Kinder e. v. Freiburg“ auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kredit institut 
vereinbarten Bedingungen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Sie mit dieser Beitrittserklärung bitten, in die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten einzuwilligen. Lesen Sie bitte dazu das Informationsblatt zum 
Datenschutz auf www.helfen-hilft.de/Datenschutz. 

Bitte die Felder mit * ausfüllen (sog. Pflichtangaben)
Bei Beträgen über 300,– Euro erhalten Sie eine Spendenbescheinigung

Melissa (rechts) und Ricarda, 
beides Schwestern von ehe-
maligen Patienten erzähl-
ten bei der Einweihungsfeier 
von ihren Erfahrungen in der 
Geschwisterspielstube. 

„Wir hatten damals das gleiche Schicksal erlebt. Das Elternhaus war 
ein Ort, den wir bis dahin nicht kannten. Schon beim ersten Betreten 
spürte man die Geborgenheit und Fürsorge. Das ganze Elternhaus und 
das Team hat soviel zu bieten! Sie gaben uns in der schweren Zeit ein 
zweites Zuhause. Wir sagen herzlichen Dank an alle, die uns ermöglicht 
haben, in dieser schweren Zeit vor Ort sein zu dürfen.“
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Wir helfen schwerstkranken Kindern und ihren Familien
mit vielen Projekten: Bitte helfen Sie uns dabei.

Intensivierung der Forschungsarbeit
Die Forscher um die bekannte Kinderärztin und Krebsforscherin Frau 
Prof. Dr. Charlotte Niemeyer werden ihre Forschungsarbeit weiter inten-
sivieren. Schwerpunkt der wissenschaftlichen Arbeit ist die Erforschung 
von seltenen Leukämien bei Kindern und Jugendlichen. „Wir forschen 
daran, die Krankheiten besser zu verstehen, damit noch mehr Kinder 
weltweit geheilt werden können und einige Krankheiten gar nicht erst 
entstehen“. Der Förderverein unterstützt diese wichtige Forschungsarbeit 
seit langem. „Die Spenden helfen uns, die nötige Infrastruktur für unsere 
Krebsforschung vorzuhalten“, sagt Frau Prof. Dr. Niemeyer. Bei ihrer 
Verabschiedung als Ärztliche Direktorin der Uni-Kinderklinik Freiburg im 
September dankte der Vorstand des Fördervereins Frau Prof. Dr. Niemeyer 

für ihre ungeheure Energie, ihren unglaublichen Mut 
und ihren genialen Forschergeist, den sie in ihrer 
Laufbahn für alle erkrankten Kinder und Jugendlichen 
und deren Familien eingesetzt hat. Frau Prof. Niemeyer 
freut sich, jetzt noch mehr Zeit für die Koordination 
der europaweiten Forschungsarbeiten zu haben. Für 
die weitere Forschungstätigkeit stellt der Förderverein 
neben finanziellen Mitteln auch Räumlichkeiten im 
neuen Elternhaus zur Verfügung. Herzlich willkommen!

Die Uni-Kinderklinik Freiburg zieht um, die Nähe zum 
Elternhaus bleibt. Mit insgesamt 45 Familienzimmern ist 
das neue Elternhaus deutlich größer als das bestehende 
Haus. Vor allem die Geschwisterinsel wurde erweitert, 
sodass für jede Altersgruppe ansprechende Spiel- und 
Aufenthaltsbereiche entstanden sind. Der Bau des neuen 
Elternhauses war die größte Herausforderung in der 
Geschichte des Fördervereins und wird, wie alle anderen 
Projekte, zu 100% aus Spendengeldern finanziert. Die 
Baukosten betragen 14,5 Mio Euro.

Ohne die ehrenamtliche Arbeit des Vorstandes und den unermüd-
lichen Einsatz tausender Spenderinnen und Spender wäre die 
Umsetzung dieses Herzensprojektes nicht möglich gewesen. 
Die große Herausforderung, das neue Elternhaus alleine mit Spenden zu 
bauen, ist gelungen. Das Haus nur mit Hilfe von Spenden zu betreiben, 
damit sich betroffene Familien hier in Zukunft wohlfühlen und aufgefan-
gen werden in der schwersten Zeit ihres Lebens, ist die nächste 
Herausforderung. "Nur gemeinsam können wir dieser großen Aufgabe 
begegnen und hoffen auch weiterhin auf die Unterstützung unserer 
treuen Spenderinnen und Spender", sagt Johannes Bitsch, der für das 
gesamte Bauprojekt innerhalb des Vorstands vom Beginn der Planung bis 
zur Baufertigstellung verantwortlich zeichnet.

Das Vorstandsteam freut sich über die Einweihung des neuen 
Elternhauses, v.l.n.r.: Werner Kimmig, Til Brutzer, Hans-Peter Vollet, 
Inge und Bernd Rendler, Manuela und Johannes Bitsch

Familie Obleser mit Paola Felix (Mitte) Oberbürgermeister Horn mit Vorstand Bernd Rendler Carmen Nebel, Prof. Dr. Niemeyer 
mit Vorstand Werner Kimmig

Familie Obergföll Vorstand Johannes Bitsch mit Tochter

Elternstimmen
Im Januar 2020 wurde bei unserem damals 
vierjährigen Sohn Ari ein Wilmstumor, also 
ein Tumor in der linken Niere, diagnostiziert. 
Unser junges Familienglück - Aris Schwester 
Polly war erst wenige Wochen zuvor zur Welt 
gekommen - wurde einer der schwersten aller 
Prüfungen unterzogen.

Auf die Diagnose folgten 11 Monate Chemotherapie und 4 Wochen 
Bestrahlung. Da Ari noch so klein war, wollte und konnte ich ihn während 
dieser Zeit kaum aus den Augen lassen. Der Alltag in der Klinik ist aber 
- trotz all der liebevollen Unterstützung durch das Klinikpersonal - aus-
gesprochen kräftezehrend. Das eigene Kind und so viele andere Kinder
derart kämpfen sehen zu müssen, übersteigt das menschlich Erträgliche.
Und so war ich froh und dankbar, im Elternhaus  einen Rückzugsraum zu
haben. Es mag nicht nach viel klingen, wenn ich schreibe, was ich dort
gemacht habe, nämlich einen Kaffee trinken, kurz innehalten, duschen und
- ja - in Ruhe weinen. Aber die Zeit, die ich im Elternhaus verbrachte, war
für meinen psychischen Zustand immens wichtig. Ohne die Unterstützung 
aus dem Elternhaus wäre es mir kaum gelungen, meine Kräfte jeden Tag 
aufs Neue zu mobilisieren.
So sind wir voller Dankbarkeit für den Einsatz all der Menschen im 
Elternhaus. Sie sind ein Lichtblick in den dunklen Momenten während 
der Therapie.

Familie Kiefer-Trümner aus Freiburg

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts

Datum Unterschrift(en)

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

Betrag: Euro, Cent

Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers

Noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen á 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen á 35 Stellen)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleister (8 oder 11 Stellen)

Für Überweisungen in 
Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro.BIC

IBAN

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler, Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Bitte geben Sie für die Spendenbestätigung Ihren Namen und Ihre Anschrift an. Für Beträge ab 300,– Euro.
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Sparkasse Freiburg nördlicher Breisgau

DE94 6805 0101 0002 3004 54
D E 9 4 6 8 0 5 0 1 0 1 0 0 0 2 3 0 0 4 5 4

F R S P D E 6 6 X X X

Empfänger

Förderverein f. krebskranke Kinder e.V. Freiburg

Konto-Nr. des Empfängers

bei (Kreditinstitut)

Betrag: EUR

Verwendungszweck (nur Empfänger)

Spende
Auftraggeber/Einzahler: Name

Konto-Nr. des Auftraggebers
Beleg/Quittung für den Auftraggeber






